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FLÄCHENNUTZUNGSPLAN, DECKBLATT 3  der  GEMEINDE LOHKIRCHEN  
 

VERFAHRENSVERMERKE 
   

 
1. Aufstellungsbeschluss: 
 
Der Gemeinderat hat in der Sitzung vom 21.05.2008 die Aufstellung des Deckblattes Nr. 3 
zum Flächennutzungsplan beschlossen. Der Aufstellungsbeschluss wurde am 27.05.2008 
ortsüblich bekannt gemacht. 
 
 
Oberbergkirchen, den 27.05.2008 –Siegel-   
  Sedlmeier, 1. Bürgermeister 
 
2. Beteiligung der Öffentlichkeit: 
 
Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB mit öffentlicher Darlegung 
und Anhörung für den Vorentwurf des Flächennutzungsplans in der Fassung vom 
03.09.2008 hat in der Gemeinderatssitzung am 03.09.2008 stattgefunden. Die Nachfrist 
endete am 15.09.2008. 
 
 
Oberbergkirchen, den 15.09.2008 –Siegel-   
  Sedlmeier, 1. Bürgermeister 
 
3. Beteiligung der Behörden: 
 
Die frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 
4 Abs. 1 BauGB für den Vorentwurf des Flächennutzungsplans in der Fassung vom 
19.09.2008 hat in der Zeit vom 22.09.2008 bis 27.10.2008 stattgefunden. 
 
 
Oberbergkirchen, den 12.12.2008 –Siegel-   
  Sedlmeier, 1. Bürgermeister 
 
4. Öffentliche Auslegung: 
 
Der Entwurf des Flächennutzungsplanes einschl. Begründung wurde in der Fassung vom  
19.09.2008 mit der Begründung und den vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 29. Dezember 2008 bis einschließlich 30. Januar 
2009 öffentlich ausgelegt. Dies wurde am 18.12.2008 ortsüblich bekannt gemacht. 
 
 
Oberbergkirchen, den 18.02.2009 –Siegel-   
  Sedlmeier, 1. Bürgermeister 
 
5. Beteiligung der Behörden: 
 
Zu dem Entwurf des Flächennutzungsplans in der Fassung vom 19.09.2008 wurden die 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB in der Zeit 
vom 29. Dezember 2008 bis einschließlich 30. Januar 2009 beteiligt. 
 
 
Oberbergkirchen, den 18.02.2009 –Siegel-   
  Sedlmeier, 1. Bürgermeister 
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6. Feststellungsbeschluss: 
 
Die Gemeinde hat mit Beschluss des Stadtrats/Gemeinderats vom 18.02.2009 den 
Flächennutzungsplan in der Fassung vom 19.09.2008 festgestellt 
 
 
Oberbergkirchen, den 26.02.2009 –Siegel-   
  Sedlmeier, 1. Bürgermeister 
 
 
7. Genehmigung: 
 
Das Landratsamt Mühldorf a. Inn hat den Flächennutzungsplan, Deckblatt Nr. 3 mit Bescheid 
vom 17.03.2009, Az.: 41-Blp065/08 gemäß § 6 BauGB genehmigt 
 
 
Mühldorf a. Inn, den –Siegel-   
  Unterschrift 
 
8. Ausfertigung 
 
Der Flächennutzungsplan, Deckblatt Nr. 3 wird in der Planfassung vom 19.09.2008 
ausgefertigt. 
 
 
Oberbergkirchen, den 19.03.2009 –Siegel-   
  Sedlmeier, 1. Bürgermeister 
 
9. Bekanntmachung: 
 
Die Erteilung der Genehmigung des Flächennutzungsplans, Deckblatt Nr. 3 wurde am 
14.04.2009 gemäß § 6 Abs. 5 BauGB ortsüblich durch Aushang am 14.04.2009 bekannt 
gemacht. Der Flächennutzungsplan ist damit wirksam. 
 
 
 
Oberbergkirchen, den 14.04.2009 –Siegel-   
  Sedlmeier, 1. Bürgermeister 
 
 
10. Übersendung von Ausfertigungen: 
 
Ausfertigungen des rechtskräftigen Flächennutzungsplanes wurden am ………….. an die 
nachfolgenden Träger öffentlicher Belange übersandt: 

- Landratsamt Mühldorf a. Inn  
- Vermessungsamt Mühldorf a. Inn (über Landratsamt Mühldorf a. Inn) 
- Finanzamt Mühldorf a. Inn 
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ZEICHENERKLÄRUNG 
   

 
Zeichenerklärung 
 
Art der baulichen Nutzung  
(§ 5 Abs. 2 Nr. 1 BauGB, §§ 1 bis 11 BauNVO) 
 
 

Wohnbauflächen 
 
 Allgemeines Wohngebiet nach § 4 BauNVO 
 
Gemischte Bauflächen 
 
 Dorfgebiet nach § 5 BauNVO 
 
 
 Mischgebiet nach § 6 BauNVO 
 
 
Einrichtungen und Anlagen zur Versorgung mit Gütern und Dienstleistungen 
des öffentlichen und privaten Bereichs, Flächen für Gemeinbedarf, Flächen für 
Sport- und Spielanlagen 
(§ 5 Abs. 2 Nr. 2 und Abs. 4, § 9 Abs. 1 Nr. 5 und Abs. 6 BauGB) 
 
 
 Flächen für Gemeinbedarf 
 
 Zweckbestimmung: 
 
 Schule 
 
 Kirchen und kirchlichen Zwecken dienende Gebäude und 

Einrichtungen 
 
 Sozialen Zwecken dienende Gebäude und Einrichtungen – 

Kindergarten 
 
 Feuerwehr 
 
 kommunale Zwecke 
 
 
Fläche für den überörtlichen Verkehr und für die örtlichen Hauptverkehrszüge 
(§ 5 Abs. 2 Nr. 3 und Abs. 4 BauGB) 
 
 Staatsstraße; Kreisstraße; außerhalb der Ortsdurchfahrtsgrenzen 

mit anbaufreien Zonen 
 
 Ortsdurchfahrtsgrenze Anfang mit Kilometerangabe 
 
 Ortsdurchfahrtsgrenze Ende mit Kilometerangabe 
 
 
Hauptversorgungs- und Hauptabwasserleitungen 
(§ 5 Abs. 2 Nr. 4 und Abs. 4, § 9 Abs. 1 Nr. 13 und Abs. 6 BauGB) 
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 Hochspannungsfreileitung mit Nennspannung und Energieträger 
 
Grünflächen 
(§ 5 Abs. 2 Nr. 5 und Abs.4 BauGB, § 9 Abs. 1 Nr. 15 und Abs. 6 BauGB) 
 
 Trenngrün/Ortsrandeingrünung 
 
 Grünfläche 
 
 Zweckbestimmung Friedhof 
 
 Zweckbestimmung Kinderspielplatz 
 
 
Wasserflächen und Flächen für die Wasserwirtschaft, den Hochwasserschutz 
und die Regelung des Wasserabflusses 
(§ 5 Abs. 2 Nr. 7 und Abs.4 BauGB, § 9 Abs. 1 Nr. 16 und Abs. 6 BauGB) 
 
 Wasserflächen 
 
 Wasserläufe 
 
 Renaturierung des Fließgewässers 
 
 Extensivierung der Teichwirtschaft und Einbindung in die 

Landschaft 
 
 
Fläche für die Landwirtschaft und Wald 
(§ 5 Abs. 2 Nr. 9 und Abs.4 BauGB, § 9 Abs. 1 Nr. 18 und Abs. 6 BauGB) 
 
 
 Fläche für Landwirtschaft 
 
 Fläche für Wald 
 
 Potentielle Bewaldungsbereiche aus der Sicht des Naturschutzes 

und der Landschaftspflege 
 
 Neugestaltung eines gestuften Waldrandes 
 
 
Planungen, Nutzungsregelungen und Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und 
zur Entwicklung der Landschaft 
(§ 5 Abs. 2 Nr. 10 und Abs.4 BauGB, § 9 Abs. 1 Nrn. 20 und 25 und Abs. 6 BauGB) 
 
 
 Absoluter Siedlungsrand (Gestaltung und abgrenzende Eingrünung) 
 
 Fläche mit zu verbessernder Grünstruktur 
 
 Biotope nach amtlicher Kartierung (Bayern, Flachland 1990) 
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 zu erhaltende Bäume und Sträucher 
 
 Von Bebauung freizuhaltender Landschaftsbereich aufgrund 

besonderer Bedeutung für Landschaft und Ortsbild 
 
 Erhalt und Pflege der Mager- und Trockenstandorte 
 
 Anlage linienhafter Grünstrukturen 
 
 Anlage von Straßenbegleitgrün 
 
 Sicherung von Obstgärten 
 
 Pflegemaßnahmen für amtlich kartierte Biotope und 

Sonderstandorte 
3. Einzelstammnutzung  
4. Verbot der Beseitigung des Feldgehölzes/Hecke 

 
 Pufferstreifen um wertvolle Lebensräume gegen Pestizid und 

Düngereintrag und zur Weiterentwicklung bzw. Ausbildung von 
Übergangszonen 

 
 
Regelungen für die Stadterhaltung und für den Denkmalschutz 
(§ 5 Abs. 4 BauGB, § 9 Abs. Abs. 6, § 172 Abs. 1 BauGB) 
 
 
 Einzelanlagen, die dem Denkmalschutz unterliegen 
 
 
Sonstige Planzeichen 
 
 Anlage eines kombinierten Geh- und Radweges 
 
 Geltungsbereich des Deckblattes zum Flächennutzungsplan 
 
 





Planungsbüro Gerhard Obermaier, Ortsstraße 3 b, 84494 Lohkirchen,  
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Begründung zum Flächennutzungsplan, Deckblatt Nr. 3 
   

Gemeinde Lohkirchen, Landkreis Mühldorf a. Inn, Regierungsbezirk: Oberbayern 
 
 
 
 
1. Allgemeines 
 
 Der Gemeinderat der Gemeinde Lohkirchen hat beschlossen, den 

Flächennutzungsplan durch Deckblatt Nr. 3 zu ändern. Damit soll der 
Flächennutzungsplan den geänderten Bedürfnissen und dem geänderten 
städtebaulichen Konzept angepasst werden. 

 
 
2. Anlass für die Planung 
 
 Die Gemeinde Lohkirchen hat beschlossen, den Bebauungsplan Strassfeld 

aufzustellen. Er sieht westlich von Lohkirchen ein Allgemeines Wohngebiet vor. 
Im rechtsgültigen Flächennutzungsplan ist diese Fläche bislang nicht als 
Allgemeines Wohngebiet vorgesehen, weshalb der Flächennutzungsplan im 
Parallelverfahren geändert werden soll. 

 
 
3. Durchgeführte Änderungen, Grundgedanken und Leitziele 
 

Die Gemeinde Lohkirchen besitzt derzeit nur mehr ein Baugrundstück. Im 
Südwesten von Lohkirchen soll deshalb ein Allgemeines Wohngebiet 
ausgewiesen werden, um den Bauwünschen vor allem der einheimischen 
Bevölkerung Rechnung tragen zu können. Zugleich wird der 
Flächennutzungsplan im Änderungsbereich an die aktuelle digitale Flurkarte 
angepasst.  
Dabei werden Korrekturen vorgenommen und der Flächennutzungsplan an die 
geänderten Verhältnisse angepasst: 
- Änderung der Dorfgebiete im Ort Lohkirchen in Mischgebiete, nachdem in der 

gesamten Ortschaft Lohkirchen kein landwirtschaftlicher Betrieb mehr besteht 
- Umwandlung der Gemeinbedarfsfläche Bauhof in ein Allgemeines 

Wohngebiet, nachdem der Bauhof zwischenzeitlich an anderer Stelle errichtet 
wurde. 

- Aktualisierung von Obstbaum- und Grünstrukturen 
 
 
4.  Umweltbericht - Auswirkungen auf die Schutzgüter  
  

Zur Berücksichtigung der Belange des Umweltschutzes in der Bauleitplanung ist 
gemäß §1 und §2 BauGB eine Umweltprüfung durchzuführen, in der die 
voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen beschrieben und bewertet 
werden. Der Umfang und die Detaillierung für die Ermittlung der Belange werden 
von der Gemeinde festgelegt.   
  
4.1 Schutzgut Mensch  
  
Die geplante Ausweisung eines allgemeinen Wohngebietes westlich von 
Lohkirchen wird geringe, aber nicht bedeutende Auswirkungen für das Schutzgut 
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Mensch mit sich bringen. Die Umwandlung des Dorfgebietes Lohkirchen in ein 
Mischgebiet wird keine Auswirkungen mit sich bringen, da vergleichbare 
Nutzungen erfolgen und die zulässigen Immissionswerte identisch sind.  
  
4.2 Schutzgut Tiere und Pflanzen   
  
Durch die geplante Nutzungsänderung sind Lebensräume sowie sonstigen 
Lebensbedingungen von Tieren und Pflanzen nicht nachhaltig gefährdet.  
  
4.3 Schutzgut Boden  
  
Der im Parallelverfahren aufzustellende Bebauungsplan Strassfeld begrenzt das 
Maß der baulichen Nutzung in einem „Allgemeinen Wohngebiet“ durch die 
Festsetzung einer maximalen Grundflächenzahl von 0.35 auf 35% der Fläche. 
Das allgemeine Ziel der Bauleitplanung, mit dem Boden sparsam umzugehen, 
Flächenverbrauch und Flächenversiegelung gering zu halten wird beeinträchtigt. 
Der Eingriff wird durch Ausgleichsflächen ausgeglichen.  
 
4.4 Schutzgut Wasser  
  
Gewässer sind durch die geplante Änderung des Flächennutzungsplans nicht 
betroffen. Zusätzliche negative Einflüsse auf den Grundwasserhaushalt und die 
Grundwasserqualität sind nicht zu erwarten, obgleich durch das erhöhte Maß der 
baulichen Nutzung und der damit verbundenen Mehrversiegelung der 
Wasserkreislauf zusätzlich gestört werden wird.  
  
4.5 Schutzgut Klima und Lufthygiene  
  
Durch die geplante Nutzungsänderung sind keine nachhaltigen Auswirkungen 
auf das Schutzgut Klima und Lufthygiene zu erwarten.  
  
4.6 Schutzgut Landschaft  
  
Das westlich von Lohkirchen geplante Allgemeine Wohngebiet grenzt an bereits 
bebaute Bereiche an. Nahe angrenzend befindet sich bereits der Ortsteil Wotting. 
Die Fläche liegt nicht sehr exponiert. Im Bebauungsplan wird zusätzlich die 
Bebauung zur freien Landschaft nach Süden hin abgestuft. Beeinträchtigungen 
für das Schutzgut Landschaft sind nicht zu erwarten. 
 
4.7 Schutzgut Kultur- und Sachgüter  
  
Kultur- und Sachgüter sind in der zu bearbeitenden Fläche und in näherem 
Umfeld nicht vorhanden. Auswirkungen auf dieses Schutzgut können deshalb 
nicht festgestellt werden.  
  
4.8 Zusammenfassung  
  
Die Änderung des Flächennutzungsplans der Gemeinde Lohkirchen, mit der 
Absicht, ein Allgemeines Wohngebiet westlich von Lohkirchen auszuweisen stellt 
einen nur geringfügigen Eingriff in die Natur und Landschaft von Lohkirchen dar.   
Lediglich das Schutzgut Boden ist aufgrund der zu erwartenden 
Bodenversiegelung betroffen. Durch die Festsetzung einer Grundflächenzahl von 
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0,35 und der jetzigen geringen Wertigkeit der Fläche fällt der Eingriff gering aus. 
Der dennoch stattfindende Eingriff in Landschaft und Naturhaushalt ist im 
Rahmen der naturschutzrechtlichen Eingriffsregelung analog des Leitfadens 
"Bauen im Einklang mit Natur und Landschaft" des Bayerischen 
Staatsministeriums für Landesentwicklung und Umweltfragen zu bewerten, zu 
minimieren und zu kompensieren. Im Bebauungsplan Strassfeld sind dafür 
geeignete Ausgleichsflächen vorgesehen. 

 
 
 
Lohkirchen, den 19.09.2008  Lohkirchen, den 19.09.2008 
Entwurfsverfasser  Gemeinde Lohkirchen  
 
 
 
    
Planungsbüro Gerhard Obermaier  Sedlmeier, 1. Bürgermeister 


